
Amtshandlungen 

Bestattet wurden: 

im Januar: 

Ilka Neise, 86 J. 

Im Februar: 

Marc Pollakowski, 55 J. 

Im März: 

Alwine Sauter, 78 J.,  

Hans-Peter Schulz, 98 J.,  

Dr. Wilhelm Juncker, 83 J. 

Im April: 

Marianne Behrendt, 92 J. Wilma Gunkel, 84 J., Erika Simon, 87 J. 

 

Spendenkonto des Kirchenkreises Soest-Arnsberg 

bei der KD Bank:  

DE 06 3506 0190 0005 0050 00 

Verwendungszweck:  für Möhne - Kirchengemeinde 
 

Alle wichtigen Informationen finden Sie auch über : 

ttps://www.kirche-moehnesee-neuengeseke.de 

Impressum und Kontakte: 

Herausgeber: Ev. Möhne - Kirchengemeinde 

Gemeindebüro: Tel: 02924 - 2128 

Email: so-ar-kg-moehne@ekvw.de 

 

Pfarrerin Jutta Pothmann:  

Tel: 0160 2936754    

Email: jutta.pothmann@ekvw.de 

 

Pfarrerin Jutta Kröger:  

Tel: 02921 -  9816330  

Email: pfrin.kroeger@outlook.de 

 

Chor: Jutta Kunz  

Tel.: 02925 -  9769604 

Email: jumaliku@web.de 

 

Kindergarten „die Arche“ Völlinghausen:  

Tel: 02925 - 2118 

Email:  arche.moehneseeL@kindergartenverbund.de 
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Ausgabe  

Juni bis August 2026 



                                        
 
Liebe Gemeinde! 
 
 
Der Regen tat den Feldern und dem See gut. 
Nun scheint wieder die Sonne und ich geh 
eine Hunderunde. An der Ecke steht ein 
Mädchen vor einer Pfütze und ruft zum  
Vater: „Papi, in der Pfütze kann man den 
Himmel sehen und die Wolken. Da unten,“ 
zeigt sie auf den Wasserfleck und platscht 
dann beherzt hinein. „Jetzt ist der Himmel 
wieder oben“, ruft sie und schaut in die  
Wolken. 
 
 

Ich denke an den Vatertag, Himmelfahrt Jesu, Heimkehr zum Vater  
im Himmel. Erst der Tod, darauf die Auferstehung und das Leben und 
dann ist er fort, aufgehoben in einer Wolke. Vielleicht ist er auch in 
eine Pfütze gestapft, vielleicht hat er gezaubert, vielleicht ist es aber 
auch wirklich so gewesen. Einfach aufgelöst in die Lüfte, wie das 
Wasser aus einer Pfütze verdampft und tags drauf weg ist. 
 
Ich merke, dass ich viel zu sehr darüber nachdenke, wo und wie er 
nicht mehr ist. Himmelfahrt ist aber eine Einladung zu überlegen und 
zu erfahren, wo Jesus spürbar geblieben ist. Eben nicht im Himmel 
hinter den Wolken, sondern mitten bei uns, nicht oben, sondern un-
ten. Im Gespräch über die Sorgen, beim Lachen, einer Freude, bei 
der Träne in Trauer. Er ist noch da und hält uns zusammen. Egal was 
uns auch auseinanderbringen will, in Jesus sind Himmel und Erde 
eins. 
 
Ich wünsche Ihnen eine himmlische Zeit, mal mit Regen und mal mit 
Sonnenschein! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Sommergebet 

Danken möchte ich dir Gott für die Wunder,  

die mir jeden Sommertag geschenkt werden. 

Für das Wunder 

• eines Sommerregens, das die Natur und uns Menschen erfrischt. 

• einer lauen Sommernacht mit guten Gesprächen, das mir und dir gut tut. 

• einer blühenden Blumenwiese, das mich durch seine Schönheit betört. 

• des Vogelgesangs, das mich morgens sanft weckt  

und in den Tag hinein begleitet. 

• eines Sonnenuntergangs, das mir in seinem Licht sagen möchte,  

dass nach jeder Nacht ein neuer Morgen kommt. 

• der Farben des Sommers, das mein Leben bunt macht. 

• der Freude, das mein Leben mit Fröhlichkeit und Unbeschwertheit  

erfüllt. 

• der Dankbarkeit, das mir zeigt, dass vieles einfach ein Geschenk ist. 

Danken möchte ich für jeden wundervollen Sommertag, der mein Leben  

reicher, bunter und erfüllter macht.  

Amen 

(Heiligenthal , Ev. Philippus gemeinde Mainz-Bretzenheim) 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden 90 Jahre oder älter 

im Februar : 

Reinhardt Wach, 92 J., Elly Fischer 90 J., Karl Schremmer, 93 J.,  

 

im März : 

Inge Berghoff, 86 J., Erich Bindemann, 92 J., 

 

im April: 

Gertrud Funk, 91 J., Dagmar Heuer, 92 J. 

 

Im Mai: 

Ingrid Henkel, 93 J., Edith Baumgart, 90 J.,  Inge Elwert, 94 J. 

 

(Sollten Sie nicht mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages in unserem  

Gemeindebrief einverstanden sein, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro)  
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Liebe Gemeinde, 
 
wir feiern in diesem Jahr unser  
 

Jubiläum „75 Jahre Evangelische 
Möhne-Kirchengemeinde“ am  

Sonntag, den 12. Juli. 
 

Wir laden Sie ganz herzlich zu einer 
kleinen Feier auf dem Möhnesee-Schiff ein. „Boarding“ ist ab 09:00 
Uhr am Anleger neben der Sperrmauer in Günne; wir starten mit 
dem Schiff dann um 09:30 Uhr. 
Genießen Sie mit uns eine gemütliche Fahrt auf dem „Westfälischen 
Meer“ mit einer Andacht und anschließenden kurzen Begrüßungen, 
sowie mit einem Imbiss ab ca. 10:30 Uhr. Wir kommen gegen 13:00 
Uhr zurück zur Anlegestelle an der Sperrmauer. Wir freuen uns sehr 
auf ihr Kommen. 
In den zurückliegenden 75 Jahren, in welchen ich selbst auch schon 
mehr als 25 Jahre für die evangelische Möhne-Kirchengemeinde  
ehrenamtlich tätig sein konnte, haben wir vieles bewegt und erreicht. 
Vor allem möchte ich die wirklich sehr wertschätzende und vertrau-
ensvolle ökumenische Zusammenarbeit mit der katholischen  
Kirchengemeinde am Möhnesee ansprechen und mich dafür herzlich 
bedanken. 
Wir haben zurückliegend auch viel Geld in den Erhalt unserer  
Kirchen und Außenanlagen in Völlinghausen, vor allem aber auch in 
Körbecke investiert. Mein besonderer Dank gilt hier unserem Kirch-
bauverein und deren Mitglieder, die zu vielen Projekten uns finanziell 
enorm unterstützt haben. 
Aber auch strukturelle Veränderungen haben uns begleitet: Zuerst 
die pfarramtliche Verbindung mit der Kirchengemeinde Neuengese-
ke, dann die Entscheidung, den Kindergarten „Die Arche“ in  
Völlinghausen in den Kindergartenverbund des Evangelischen  
Kirchenkreises Soest-Arnsberg abzugeben und zuletzt die engere 
Zusammenarbeit innerhalb der neu entstandenen Region mit den 
Kirchengemeinden in Bad-Sassendorf und Weslarn. Diese Zusam-
menarbeit in unserer Region wird vor allem auch die Zukunft der 
Evangelischen Möhne-Kirchengemeinde prägen und begleiten, vor 
allem, wenn Pfarrerin Jutta Pothmann voraussichtlich in 2029 in den 
Ruhestand gehen wird. Aber jede Veränderung bedeutet auch  
Chancen für einen Neuanfang, für neue Ideen und für neue  
Angebote. 
 
 
 
 
 
 



Mein besonderer Dank gilt einerseits allen Pfarrern, die in unserer   

Kirchengemeinde in diesen 75 Jahren tätig waren und vieles bewegt 
haben, andererseits gilt mein besonderer Dank vor allem auch allen 
ehrenamtlichen Helfern und Presbyteriumsmitgliedern, die uns über  

75 Jahre mit viel Einsatz und Engagement ehrenamtlich unterstützt  

und somit zum Erfolg vieler Projekte in unserer Kirchengemeinde  

beigetragen haben. 

 

Die Zukunft der Evangelischen Möhne-Kirchengemeinde bleibt  

spannend und wird sicherlich aufgrund notwendiger strukturellen  

Veränderungen herausfordernd werden, aber mit Zuversicht,  

Kreativität und Mut, sowie „offen“ sein für Veränderungen, werden wir 
auch diese mit Gottes Segen erfolgreich meistern.  

 

Es grüßt Sie ganz herzlich 

 

 

Vorsitzender des Presbyteriums 

 

Bitte melden Sie sich im  

Gemeindebüro bis zum 
22.Juni an  

unter 02924-2128  

oder  

so-ar-kg-moehne@ekvw.de 

Abschied 

Im März dieses Jahres haben wir gleich von zwei Menschen Abschied 

nehmen müssen, die durch ihre Persönlichkeit und ihre Einsatzbereit-

schaft unsere Kirchengemeinde geprägt, unterstützt und weiter- 

entwickelt haben. 

 

Am 06.03.2026 verstarb Dr. Wilhelm Junker. Mit seinem breiten  

Wissen, seiner Herzlichkeit und einem wunderbarem Humor  

bereicherte er von 2014 bis Ende 2017 unser Presbyterium. Hier  

übernahm er die Aufgaben des Kirchmeisters und kümmerte sich  

engagiert und kompetent um die Instandsetzung und Erhaltung der  

kirchlichen Gebäude. Auch nach dem Erreichen der für Presbyter  

geltenden Altersgrenze blieb er unserer Kirchengemeinde  

freundschaftlich eng verbunden. 

 

Am 18.03.2026 verstarb Marianne Behrendt, die von 1972 bis 2004 

aktives Mitglied unseres Presbyteriums war. In dieser langen Zeit 

übernahm sie unterschiedlichste Aufgaben. Bescheiden im Auftreten 

besaß sie eine wohltuend zugewandte christliche und humorvolle 

Menschenliebe, die es vielen Gemeindemitgliedern ermöglichte, auch 

von Sorgen und Nöten zu erzählen. Viele Jahre war sie Mitglied der 

Frauenhilfe und des Kirchenchores. Noch lange nach dem Ausschei-

den aus dem Presbyterium stand sie in enger Verbundenheit der  

Kirchengemeinde zur Seite. 

 

 

    Wir glauben, dass  

Dr. Wilhelm Junker und  

  Marianne Behrendt in  

  Gottes guten Händen  

       geborgen sind. 

 



Konfirmation in der Heilig-Geist -Kirche  
zu Völlinghausen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In einem festliche Gottesdienst wurden am Sonntag, 10. Mai 

folgende Kinder eingesegnet: 

 

David Balko, Philipp Gaßner, Vincent Glaßmann,  

Evi Horstmann,Mia Kuzaj, Emely Razem, Marie Schmidt,  

Nicolai Schmidt, Finn Schröter, Karlo von Borzykowski, Emily 

Weist, Bastian Willner  

 

 

 

 

Ihr findet uns jetzt auch bei  

Instagramm 

Wir freuen uns, wenn ihr uns folgt 

 

 

Geschichte der Ev. Möhne-Kirchengemeinde 

 

Das Geschlecht derer von Bockum – Dolffs zu Völlinghausen  

wurde durch die Reformation protestantisch. So bildete sich in 

dem Möhneort Völlinghausen mit den in und um den Gutshof     

lebenden Menschen die erste evangelische Gemeinde im   

Kirchspiel Neuengeseke. Die Gottesdienste und Andachten fanden 

zu der Zeit in der Bibliothek des Gutshauses statt. 

 

Um 1890 ließ Florens III. Felix v. Bockum – Dolffs an der  

Syringerstrasse in Völlinghausen eine kleine neugotische Kapelle 

errrichten. 1945 kamen nach Vertreibung u. Flucht aus dem früher 

überwiegend evangelischen Osten unseres Landes viele Men-

schen in die Dörfer rund um den Möhnesee. So wuchs die evange-

lische Gemeinde in dieser Zeit beträchtlich. 1962 entstand auf 

demselben Boden in Völlinghausen die Heilig-Geist-Kirche, die  

den zahlreichen Gottesdienstbesuchern mehr Platz bot.  Darum 

beantragte die Kirchengemeinde beim Landeskirchenamt in  

Bielefeld die Entsendung eines Pfarrers nach Völlinghausen. 

1951 wurde  die Evangelische Möhne-Kirchengemeinde  

gegründet. 

 

Im Zentralort am Möhnesee in Körbecke wurde der Bedarf einer 

evangelischen Kirche nach dem Krieg deutlich, da die gesamte 

Kirchengemeinde mittlerweile auf 1200 Gläubige angewachsen 

war. Der Ruhrverband als Eigentümer der Talsperre bot der  

Gemeinde ein Grundstück an der Seestrasse in Körbecke an. 

1951 wurde in Körbecke ein eigener Pfarrbezirk mit eigenem  

Presbyterium gegründet. Bei der Ausschmückung der neuen  

Kirche leistete die Soester Wiese – Georgs – Gemeinde  

brüderliche Amtshilfe, indem sie der Möhne- Kirchengemeinde 12 

Apostelfiguren überließ. Die neue Kirche am Ufer des Möhnesees 

hatte nun ein respektables Kunstwerk aufzuweisen und  

gleichzeitig seinen Namen             

             

 " Zwölf Apostel Kirche " 



  Übersicht Gottesdienste 

 

 

Datum Uhrzeit Ort  Anlass 

Mai       

So., 17.05. 10:30 Uhr Bad Sassendorf Regionengottesdienst 

So., 24.05. 10:30 Uhr Neuengeseke Taufgottesdienst 

So., 25.05. 10:30 Uhr 
Völlinghausen             
Altenheimpark,  Pfingstmontag 

Juni    

So., 07.06. 10:30 Uhr Neuengeseke  

So., 14.06. 10:30 Uhr Körbecke      

Fr., 19.06. 18:00 Uhr Neuengeseke Orgeldreiklang 

So., 21.03. 10:30 Uhr 
Bad Sassendorf     
Kurpark 

Tauffest für die KG Bad 
Sassendorf und Weslarn 

So., 28.06. 10:30 Uhr Körbecke  

Juli    

Sa., 04.07 18:00 Uhr Neuengeseke Feierabendgottesdienst 

So., 05.07. 10:30 Uhr Bad Sassendorf Regionengottesdienst  

So., 12.07 9:30 Uhr  MS Möhnesee 
75 jähriges Jubiläum    
Möhne-KG  

So., 19.07. 10:30 Uhr Bad Sassendorf Regionengottesdienst 

So., 26.07. 10:30 Uhr  Neuengeseke  

 

Bitte beachten Sie die Tagespresse und unsere   

Veröffentlichungen unter:  

www.kirche-moehnesee-neuengeseke.de 

 

Ein liebevolles Angebot 

Wir laden Paare ein, ihre  

Liebe, Partnerschaft oder Ehe 

in einem feierlichen und zu-

gleich unkomplizierten Rah-

men unter Gottes Segen zu 

stellen.  Am beliebten Hochzeitstermin 26.06.2026 können Sie ein-

fach vorbeischauen in Bad Sassendorf.  

An und in der Evangelischen Kirche sowie auf dem Sälzerplatz kön-

nen Sie sich segnen oder kirchlich trauen lassen.  

Wir sind bereit: mit Pfarrerin oder Pfarrer, Musik, Blumen, Sekt & 

Selters und vor allem viel Offenheit für Sie!  

Kontakt: Pfarrer Ralph Frieling, 02921-55337.  

Vielleicht hatten Sie schon immer mal vor, sich kirchlich trauen zu 

lassen. Haben es aber damals nicht gemacht. Jetzt ist eine Gelegen-

heit: Ohne viel Brimborium, ohne teure Feier. Aber festlich!  

Oder Sie möchten sich für Ihre Liebe einfach so den Segen  

zusprechen lassen.  

             

 

Datum Uhrzeit Ort  Anlass 

August    

So., 02.08. 10:30 Uhr Neuengeseke Taufgottesdienst 

So., 09.08. 11:00 Uhr Körbecke Seepark—
alte Eiche 

Ökumenisch Kirche 
am See 

So., 16.08.. 10:30 Uhr Bad Sassendorf– 
Kirchwiese 

Regionengottesdienst 

So., 23.08. 10:30 Uhr Körbecke  


